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Grußwort der Stadt Meppen

Liebe Feuerwehrkameradinnen und –kameraden,

zum Jahresbeginn wüteten Ylenia, Zeynep und Antonia über Deutschland und richteten teils
verheerende Schäden im Bundesgebiet an. Während die meisten von uns den ausdrücklichen Rat der
Meteorologen befolgt haben und zuhause geblieben sind, haben Sie, unsere ehrenamtlichen
Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr Meppen, auf den Straßen für unsere Sicherheit gesorgt.

Dabei kam es auch noch zu einem größeren Einsatz am Wasserwerk Kossen-Tannen. Der Sturm hatte
das Dach abgedeckt. Die Fläche wurde zunächst provisorisch wieder hergerichtet. Der Einsatz dauerte
bis in die frühen Morgenstunden an. Das war eine Wahnsinns-Leistung!

Eine Leistung unter vielen: Denn im vergangenen Jahr ist unsere 127-Mann-und-Frau-starke Truppe
insgesamt zu 307 Einsätzen ausgerückt und hat beachtliche 5.300 Einsatzstunden geleistet – und das
quasi nebenbei, in ehrenamtlicher Funktion. Doch damit nicht genug: 48 Menschen wurden aus
Gefahrensituationen und Hab und Gut in einem Wert von ca. 4,8 Mio. Euro gerettet. Ergebnis: Sie,
liebe Kameradinnen und Kameraden, leisten eine unbezahlbare Arbeit für unsere Stadt.

„24/7“ - ein Marketingschlagwort für die ständige Verfügbarkeit einer Dienstleistung.
„24/7“ – eine Selbstverständlichkeit für die Feuerwehr.

Unsere Stadt, die Meppenerinnen und Meppener bauen auf Sie! Wir setzen dieses hohe
Sicherheitsniveau voraus, das einzig dadurch gehalten werden kann, dass Sie sich über das normale
Maß hinausgehend bei der Freiwilligen Feuerwehr Meppen einbringen.

Seien Sie sich gewiss, im Gegenzug wird die Stadt Meppen stets dafür Sorge tragen, dass Ihr
„Equipment“ qualitativ hochwertig ist – darunter fällt auch ein Feuerwehrhaus, das den Ansprüchen der
Zeit gerecht wird. In diesem Jahr starten wir hierzu mit einem Architektenwettbewerb – im nächsten
Jahr beginnt die Baumaßnahme. Darauf freue ich mich schon sehr.

Liebe Kameradinnen und Kameraden, im Namen der Stadt Meppen spreche ich Ihnen Dank und
höchste Anerkennung für Ihr Engagement aus! Behalten Sie sich Ihren Enthusiasmus bei und kommen
Sie stets wohlbehalten von Ihren Einsätzen zurück! Wir brauchen Sie!

Ihr



3

Grußwort des Stadtbrandmeisters

2021 war nicht einfach!

Auch in dem Jahr hatte uns die Corona-Pandemie voll in ihren Händen. Ausbildungsdienste mussten
ausfallen oder wurden online durchgeführt. Ausbildungen auf Landkreisebene oder auf Landesebene
fielen aus. Die Kameradinnen und Kameraden sahen sich fast nur noch bei Einsätzen ihrer Züge oder
Gruppen.

Das war eine schwere Zeit der Kameradschaft. Es fehlen die sozialen Kontakte untereinander. Aber ich
glaube, dass wir diese schwere Zeit bislang gut gemeistert haben.

Die fehlende Ausbildung muss nachgeholt werden. Bis wir das aufgeholt haben, fließ noch eine Menge
Wasser durch die Ems. Es betrifft die komplette Palette der Ausbildungen – von der Truppmitglied-
Ausbildung, bis zur Führungskraft.

Für das 2022 und auch für die Folgejahre haben wir uns viel vorgenommen. Der Bau eines neuen
Feuerwehrhauses wirft seine Schatten voraus und auch die Beschaffungen von Fahrzeugen und Geräten
nehmen da einen großen Teil ein.

In Gänze hoffe ich aber darauf, dass auch das „Feuerwehrleben“ für die Kameradinnen und Kameraden
wieder seinen Normalzustand erreicht.

Bedanken möchte ich mich hier ausdrücklich bei den Kameradinnen und Kameraden, die trotz der
derzeitigen Einschränkungen ihre Freizeit für die Sicherheit Meppens opfern. Aber auch den Familien und
den Arbeitgebern gilt mein Dank, denn ohne diese „Kräfte“ im Hintergrund wäre der Betrieb einer
Freiwilligen Feuerwehr mit dieser Einsatzbelastung kaum möglich.

Christian Müller
Stadtbrandmeister der Freiwilligen Feuerwehr Meppen
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Das Einsatzgebiet der Feuerwehr Meppen

Das Einsatzgebiet der Feuerwehr Meppen liegt in Niedersachsen im Landkreis Emsland und umfasst eine
Gesamtfläche von 189 km². Die 35.980 Einwohner verteilen sich auf die 13 Ortsteile.

Zu den Besonderheiten gehören zum einen diverse Industrie- und Gewerbebetriebe, welche sich an
verschiedenen Ortsteilen niedergelassen haben. Auch Einrichtungen für betreutes Wohnen sind in den
letzten Jahren vermehrt eröffnet worden.

Das Krankenhaus Ludmillenstift umfasst als Schwerpunktkrankenhaus 20 Fachabteilungen 10
interdisziplinären Zentren mit über 400 Betten.

Meppen liegt zentral an verschiedenen Verkehrsadern. Zum einen verläuft die Bundesautobahn 31 an
Meppens westlichem Stadtrand und zum anderen führt die Bundesstraße 402, welche als Strecke
zwischen Rotterdam und Skandinavien genutzt wird, durch Meppens nördlichen Teil. Die
Hauptbahnstrecke vernetzt Meppen mit der Küste und dem Ruhrgebiet. Als „Stadt am Wasser“ kann
Meppen verschiedene Wasserstraßen aufweisen, neben der Ems verläuft hier auch der Dortmund-Ems-
Kanal.

Die Feuerwehr Meppen

Die Mitglieder der Feuerwehr Meppen sorgen seit 134 Jahren ehrenamtlich für den Brand- und
Katastrophenschutz. Der Wehrleitung

� Christian Müller, Stadtbrandmeister
� Ludger Schumann, stellv. Stadtbrandmeister
� Hans Többe, stellv. Stadtbrandmeister

stehen für diese Arbeit 6 Zugführer, 18 Gruppenführer und weitere 100 Feuerwehrleute (m/w) zur Seite, um
dieser Tätigkeit nachzukommen. 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr sind diese
Frauen und Männer, aufgeteilt in eine Art Schichtsystem, per Meldeempfänger (Pager) erreichbar, wenn
Hilfe gesucht wird.

Das Wort „Feuer“-Wehr ist dabei eigentlich nicht mehr ganz zeitgemäß. Die Brandeinsätze bilden den
kleineren Teil des Einsatz-Umfanges, wie auf den folgenden Seiten zu lesen.
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Einsatzzahlen 2021

Die Aufgaben einer Feuerwehr sind mittlerweile so vielseitig und vielfältig, dass der Begriff „Feuerwehr“
eigentlich irreführend ist. Im Jahr 2020 wurden die Einsatzkräfte insgesamt 307-mal zur Hilfe gerufen.
Dieses teilte sich wie folgt auf:

141 67 99

Brandeinsätze Menschenre�ungen Technische

Hilfeleistungen

Die Bereiche „Hilfeleistungen“ oder „Menschenrettungen“ erstrecken sich von einer Tierrettung, über eine
Patientenrettung mit der Drehleiter für den Rettungsdienst, Türöffnungen, Verkehrsunfälle aber auch das
Öffnen von feststeckenden Aufzügen.

Bei den Brandeinsätzen handelt es sich nicht immer um das Ablöschen eines Feuers. Oft sind es auch
automatische Brandmeldeanlagen in Betrieben, die uns alarmieren.

Neben den geleisteten Einsätzen galt es auch 825 Dienste zu absolvieren. Diese Zahl ist auf
Grund der Pandemiebeschränkung im Jahr 2021 kleiner ausgefallen als üblich.
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Mitglieder der Feuerwehr Meppen

Die Einsatzabteilung der Feuerwehr Meppen verfügt über 125 ausgebildete Feuerwehrmänner- und
Frauen. Eingeteilt sind diese in 3 Einsatzzügen, die im wöchentlichen Wechsel den ersten Abmarsch
sicherstellen. Hierdurch wird die Einsatzbelastung der einzelnen Mitglieder reduziert. Diese Alarmzüge
sind in den Führungsebenen jeweils mit 2 Zugführern und 6 Gruppenführern ausgestattet.

Zug I
Zugführer Hans-Hermann Backs Gruppenführer Werner Lammers

Marc Spiekermann Christian Temmen
Marco Wesemann
Christoph Berger
Richard Grundmann
Kai Nogatz

Zug II
Zugführer Christian Drosten Gruppenführer Marcel Lammers

Heinz Hermes René Koch
Jürgen Kater
Björn Bernsen
Sven Lammers
Herbert Ungefug

Zug III
Zugführer Quentin Mehrholz Gruppenführer Olaf Dierkes

Jörg Wermes Jens Menke
Carsten Hessel
Frank Hüsers
Norbert Konen
Manuela Spiekermann
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Mitglieder der Feuerwehr Meppen

226 Bürgerinnen und Bürger sind derzeit Mitglied der Feuerwehr Meppen. Diese teilen sich wie folgt auf:

� Einsatzabteilung 125 Mitglieder
Unter diesen 125 Mitgliedern befinden sich 14 Frauen, die ihren Dienst ehrenamtlich verrichten. Als
Besonderheit gibt es hier auch 1 Doppelmitgliedschaft in der Einsatzabteilung und 4 in der
Tauchergruppe. Diese Kameraden sind zeitgleich auch in einer anderen Wehr aktiv. Dieses kann
daran liegen, dass die Kameraden tagsüber im Meppener Stadtgebiet arbeiten oder in der
Heimatwehr keine Tauchergruppe aktiv ist.

� Alters- u. Ehrenabteilung 23 Mitglieder
Es handelt sich hierbei um ehemalige Mitglieder der Einsatzabteilung, die sich über das Erreichen
des „Feuerwehrrentenalters“ weiterhin engagieren. Auf Grund der angenehmen Gemeinschaft,
blieben auch Frauen von bereits verstorbenen Kameraden dieser Gruppe treu.

� Jugendfeuerwehr 34 Mitglieder
Der Tätigkeitsbericht der Jugendfeuerwehr befindet sich auf einer anderen Seite. Von diesen 34
Mitgliedern der Jugendfeuerwehr sind 7 Mädchen.

� Fachberater 2 Mitglieder
Auf Grund ihrer Verbundenheit zur Feuerwehr Meppen haben sich diese beiden Personen
bereiterklärt, ihr Fachwissen in der Funktion eines Fachberaters in die Ausbildung und die Einsätze
einfließen zu lassen.

� Passive 28 Mitglieder
Diese Mitglieder (davon 3 Frauen) haben ihren Status der Mitgliedschaft auf „passiv“ stellen lassen.
Sie sind der Feuerwehr weiterhin verbunden, nehmen derzeit aber nicht aktiv teil.

� Förderer 14 Mitglieder
Diese Mitglieder (davon 5 Frauen) fördern die vielseitigen Tätigkeiten bei der Feuerwehr Meppen.

Gesamtzahl der Mitglieder: 226 Personen
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Mitglieder der Feuerwehr Meppen – Aus- und Fortbildung

Um auf die vielfältigen Aufgaben, die ein Feuerwehrmitglied erwartet, vorbereitet zu sein, werden
regelmäßig Fortbildungen angeboten, die auch in der Regel gut besucht werden. Im Jahr 2021 waren
dieses:

� Niedersächsische Akademie für Brand- und Katastrophenschutz (NABK) in Loy und Celle
Gruppenführer Teil 1 1 Feuerwehrmitglied
Gruppenführer Teil 2 1 Feuerwehrmitglied
Gerätewart 1 Feuerwehrmitglied

� Feuerwehrtechnische Zentrale Landkreis Emsland in Sögel (FTZ)
Truppmann Teil 1 10 Feuerwehrmitglieder
Truppmann Teil 2 2 Feuerwehrmitglieder
Digitalfunk 8 Feuerwehrmitglieder
Maschinist 6 Feuerwehrmitglieder
Atemschutzgeräteträger(in) 8 Feuerwehrmitglieder
Gerätewart 1 Feuerwehrmitglied
Ausbilder in der Feuerwehr 1 Feuerwehrmitglied

� Sonstige Aus- und Fortbildungen
Bedienung der Drehleiter 7 Feuerwehrmitglieder
Drohnenpilot 7 Feuerwehrmitglieder
Fahrsicherheitstraining 3 Feuerwehrmitglieder

Durch die pandemiebedingte Einstellung des Ausbildungs- und Übungsdienstes kam es zu vielen
Ausfällen. Hier sind aber die Niedersächsische Akademie für Brand- und Katastrophenschutz sowie die
Feuerwehrtechnische Zentrale des Landkreises Emsland in Sögel (welche im Ehrenamt die Ausbildung
auf Kreisebene durchführen) hochmotiviert, die ausgefallenen Lehrgänge zu kompensieren.
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Funk�onsträger der Feuerwehr Meppen

Die Feuerwehr Meppen wird von einem gewählten und von der Stadt Meppen ernannten
Stadtbrandmeister und seinen Vertretern geleitet.

� Stadtbrandmeister Dipl.-Wirtschaftsing. (FH) Christian Müller

� Stellv. Stadtbrandmeister Dipl.-Ing. Ludger Schumann
Manfred Hornung (bis 02/2021)
Hans Többe (ab 10/2021)

In ihrer Arbeit werden sie von einem Kommando unterstützt, welches von den aktiven Mitgliedern der
Einsatzabteilung gewählt wurde. Ebenso gehören die eingesetzten Zugführer kraft Amtes zu diesem
Gremium.

Kommando:
Das Kommando wird von der Mitgliedschaft für 3 Jahre gewählt. Der derzeitigen Wahlperiode gehören an:

Christian Müller Ludger Schumann Hans Többe (ab 10/2021)
Hans-Hermann Backs Marc Spiekermann Christian Drosten
Heinz Hermes Quentin Mehrholz Jörg Wermes
Oliver Stryk Christoph Berger Fabian Kathmann
Marco Wesemann

Hauptamtliche Mitarbeiter: Das Hauptamt unterstützt das Ehrenamt!

Teamleiter: Holger Dyckhoff Gerätewart: Christoph Berger

Atemschutzgerätewart: René Koch (geringf. Beschäftigter)

Nach der Wahl des neuen stellv. Stadtbrandmeisters:

v.l.n.r. Ludger Schumann, Bürgermeister Helmut Knurbein, Hans Többe, Christian Müller
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Funktionsträger der Feuerwehr Meppen

-im Feuerwehrdienst über die Stadtgrenzen hinaus
Viele Kräfte der Feuerwehr Meppen engagieren sich auch über die Stadtgrenzen hinaus für den
Feuerwehrdienst:

Ausbilder für die Truppmann-Ausbildung
Andreas Kessens Jörg Wermes

Ausbilder für Atemschutzgeräteträger
Reinhold Hüsers Sven Lammers Andre Völker

Ausbilder für Maschinisten
Hans-Hermann Backs Marc Spiekermann

Ausbilder für Sprechfunker
Christian Drosten Christoph Roth

Zugführer der Kreisfeuerwehrbereitschaft -Mitte-
Hans-Joachim Bähner Olaf Dierkes Reinhold Hüsers
Andreas Konen Werner Lammers Christoph Roth

Feuerwehrlehrtaucher
Björn Brand Detlef Dühnen Thomas Gebert
Dustin Miller

Technische Einsatzleitung auf Landkreisebene
Christian Drosten (Leiter der TEL Mitte) Daniel Haupt Jens Menke

Tätigkeiten im Feuerwehrverband Altkreis Meppen e.V.
Wolfgang Veltrup Christian Müller (ab dem 01.10.2020)
Holger Dyckhoff Jens Menke

Kreisbrandmeister des Landkreises Emsland
Holger Dyckhoff

Brandabschnittsleiter Mitte des Landkreises Emsland
Wolfgang Veltrup

Fachbereichsleiter Sicherheit des Landkreises Emsland
Burkhard Koch

Fachbereichsleiter Öffentlichkeitsarbeit der Kreisfeuerwehr des Landkreises Emsland
Jens Menke

11
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Funktionsträger der Feuerwehr Meppen

Schriftführer
Marco Wesemann

Sachgebiet Öffentlichkeitsarbeit
Jens Menke Sven Lammers

Atemschutz-Gerätewarte
Viktor Zarth

Sicherheitsbeauftragter
Burkhard Koch Hans Többe (bis zum 30.09.2021)

Digitalfunk-Beauftragter
Christian Drosten

Jugendfeuerwehr
Oliver Stryk Luca Willeke

Leiter des Tauchwesens
Björn Brand Detlef Dühnen

Tauchgerätewart
Quentin Mehrholz Björn Brand

Leiter des Atemschutzes
Quentin Mehrholz

Kassenwart
Fabian Kathmann Helga Bürmann

Sportgruppe
Wolfgang Völker Thomas Gebert
Bekleidung:
Reinhold Hüsers Richard Grundmann Viktor Zarth

Gefahrgutgruppe
Sven Lammers Björn Bernsen

Löschwasser-Außenlastbehälter / Bahnerden:
Christoph Berger

IuK-Gruppe (Information und Kommunikation)
Andre Völker Ludger Schumann

Alters- und Ehrenabteilung
Fritz Völker

Festausschuss
Andreas Konen Thomas Menke Kai Nogatz
Hans-Joachim Bähner

Sekretariat / Verwaltung
Helga Bürmann
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Die Alters- und Ehrenabteilung

Mit dem Erreichen des 63. Lebensjahres (zukünftig 67. Lebensjahres) darf das
Feuerwehrmitglied laut dem Niedersächsischen Brandschutzgesetz nicht mehr am
aktiven Einsatzdienst teilnehmen.

Allerdings ist das Feuerwehrleben dann noch nicht zu Ende!

Für diesen Personenkreis und für Kameradinnen und Kameraden, die aus
gesundheitlichen Gründen nicht mehr aktiv teilnehmen können, wurde die Alters- und
Ehrenabteilung gegründet.
Leider fielen die Aktivitäten dieser Gruppe, die sonst fest in jedem Kalender stehen, den
Pandemie-beschränkungen zum Opfer. Alle freuen sich aber wieder sehr auf die
Geburtstagsrunden oder auch das traditionelle Grünkohlessen.
Was aber 2021 wieder ging, war die Teilnahme an der Mitgliederversammlung. Auch den
verschiedenen Ehrungen der Kameraden für 25-jährige oder 40-jährige Mitgliedschaft
wohnten die Mitglieder der Alters- und Ehrenabteilung bei.

Der Haushalt

Der Betrieb einer Schwerpunktfeuerwehr muss auch finanziell gesichert sein. Als
Einrichtung der Stadt Meppen ist der Finanzbedarf im Haushaltsplan berücksichtigt.
Ausgewiesen ist er unter „Einzelplan öffentliche Sicherheit und Ordnung / Feuerschutz“.

Im Jahr 2021 beliefen sich die Ausgaben wie folgt:
in der Ergebnisrechnung 337.096,46 €
Fahrzeugs- und Geräteparks, lfd. Dienstbetrieb,
Beschaffung von Dienst- und Einsatzbekleidung – ohne Personalkosten
Sowie Ausgaben für Lohnfortzahlungen der Feuerwehrangehörigen 25.391,07 €
im Einsatzdienst und Lehrgangsbesuch, Einsatzkostenerstattung

� in der Finanzrechnung
� für die Beschaffung von z.B. Ausrüstungsgegenständen, nventar, Fahrzeugen, pp 61.357,62 €

449.755,96 €

Einnahmen aus der Feuerschutzsteuer, den schlüsselmäßigen
Zuweisungen und Einnahmen aus kostenpflichtigen Einsätzen 83.210,74 €

366.545,22 €

Teilt man diese Kosten durch die 35.980 Einwohner der Kreisstadt, kostete die Feuerwehr
Meppen jedem Bürger im Jahr 2021 nur: 10,18 €
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Die Gefahrgutgruppe (CBRN-Gruppe)

Neben den Grundaufgaben der Feuerwehr haben sich
einige Einsatzkräfte noch speziellen Aufgaben in der
Feuerwehr gewidmet. Hierzu gehört auch die CBRN-
Gruppe (CBRN steht für: chemisch, biologisch, radioaktiv,
nuklear).

Aktuell sind 20 Einsatzkräfte unter Leitung von Sven
Lammers und Björn Bernsen neben der „normalen“
Feuerwehrarbeit in der CBRN-Gruppe tätig und
unterstützen den diensthabenden Alarm-Zug im
Gefahrgut-Alarmfall mit deren Wissen und
Einsatzerfahrung.

In der Regel wird die CBRN Gruppe zu Einsatzstichworten
wie „Gasgeruch / Gasausbruch“, „Öl auf Gewässer“ oder
Gefahrgutunfällen alarmiert. Das Material der CBRN
Gruppe befindet sich auf dem GW-G (Gerätewagen-
Gefahrgut). Hier sind unter anderem 6 CSF (Chemikalien-
Schutzanzug der Feuerwehr) untergebracht, die höchste
Schutzform beim Gefahrguteinsatz.

Neben den „klassischen“ Einsatzstichworten Gasgeruch
oder Öl auf Gewässer wurde die CBRN Gruppe im Jahr
2021 zu einem Gefahrguteinsatz am Krankenhaus
Ludmillenstift alarmiert. Vor Ort standen mehrere
Rettungswagen mit Personen die nach einem
Zersetzungsvorfall auf der Wehrtechnischen Dienststelle
(WTD 91) vermeintlich kontaminiert wurden und durch die
Feuerwehr dekontaminiert werden mussten. Mittels einer
sogenannten Dekon-Strecke wurden die Patienten
dekontaminiert und dem Krankenhaus übergeben. Die
Patienten konnten alle das Krankenhaus nach einem Tag
wieder verlassen.

Die CBRN-Gruppe der Feuerwehr Meppen ist seit
Jahrzehnten zusammen mit den Nachbarfeuerwehren
Gr.Hesepe und Osterbrock im CBRN Verbund Mitte-Mitte
des Landkreises Emsland tätig und übt, wenn es die
Gegebenheiten zulassen, in diesem Verbund
Einsatzlagen.
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Die Tauchergruppe

Die Tauchergruppe der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Meppen ist für die Wasserrettung- und bergung im
Stadtgebiet zuständig. Sie wird aber auch zur Unterstützung
anderer Feuerwehren angefordert. 8 Einsätze haben die
Taucher im Jahr 2021 absolviert.

Jeden Mittwochabend wird in den Sommermonaten im Freien
und in den Wintermonaten im Hallenbad ein Übungsdienst
absolviert. 3.116 Tauchminuten haben sie an diesen Abenden
im Freien absolviert und 1.505 Tauchminuten im Hallenbad.

Die Tauchgerätewarte trafen sich fünfzig mal, um die
Gerätschaften zu warten und den erforderlichen Prüfungen
zu unterziehen. In Summe wurden dafür 6.000 Stunden
ehrenamtlich abgeleistet.

Derzeit kann die Feuerwehr Meppen auf 7 einsatzbereite
Taucher zurückgreifen. 3 Taucher befinden sich derzeit noch
in der umfangreichen Ausbildung. Mit Stichtag 31.12.2021
sind fünf Taucher daneben noch als Lehrtaucher aktiv.
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Drohnengruppe
Als Sachspende der Fa. Augustin Städtereinigung GmbH & Co. KG
durfte die Feuerwehr Meppen im Juni 2021 eine Drohne in Empfang
nehmen.

Hierbei handelt es sich um einen sogenannten Multicopter mit 4 Rotoren,
welcher
mit einer Sichtkamera (mit Zoom Funktion) und einer Wärmebildkamera
ausgestattet ist. Zusätzlich kann an dem Copter
eine Beleuchtungseinrichtung (Strahler) oder ein Lautsprecher für
Durchsagen montiert werden. Der Copter verfügt über 4 Akkus mit je 20
Minuten Flugzeit.

Im August 2021 haben wir die Theorie Ausbildung mit einem eigenen
Seminar (samstags, ganztägig) begonnen. Unterstützung bekamen wir
dabei von Oliver Hankofer (Fluglehrer für Ultraleichtflugzeuge) und der
Tierrettung-Emsland e.V. .

In dem Seminar wurden geschult:

� Technische Eigenschaften eines Multicopters,
� Sicherer Umgang mit einem Multicopters,
� Flugbeschränkungsgebiete,
� Wetterkunde und
� weitere technische / sicherheitsrelevante Themen.

In der Gruppe führen wir eine eigene Interne Ausbildung für den Copter
durch, es müssen die vorgegebenen Anzahlen an Übungsflügen erbracht
werden, um dann durch eine erfolgreiche Abnahme (kleine Prüfung) als
Fernpilot beauftragt zu werden.

Alle Fernpiloten haben einen Drohnenführerschein (Kompetenznachweiß
A1/A3) erfolgreich abgeschlossen.

Im Januar 2022 wurde unsere Gruppe „einsatzbereit“ gemeldet!

Derzeit haben wir 10 ausgebildete Fernpiloten, wobei sich weitere
Kameraden noch in der Ausbildung befinden.

Der Copter kann

� zur Personensuche in heller und dunkler Tageszeit,
� zur Erkundung von schlecht erreichbaren Einsatzstellen und
� zum Erstellen einer Gesamtübersicht (größere Einsatzstellen) zur

Unterstützung der Einsatzleitung

eingesetzt werden.

Weiterhin können mit Hilfe der Wärmebildkamera auch versteckte
Glutnester aufgespürt werden, um noch effektivere Löschmaßnahmen
einzuleiten. Der Copter kann das Livebild direkt in den Einsatzleitwagen
übertragen.
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Die Jugendfeuerwehr

Die Jugendabteilung der Freiwilligen Feuerwehr wurde im Sommer
1974 gegründet und ist die einzige Jugendeinrichtung in direkter
städtischer Trägerschaft.

Die 30 Jungen und Mädchen imAlter von 10 bis 16 Jahren mit festem
Lebensmittelpunkt in Meppen, treffen sich immer dienstags, außer in
den Ferien, zwischen 18:30 Uhr und 20:15 Uhr im Feuerwehrhaus
zum Dienstabend. Dabei stehen nicht nur die feuerwehrtechnische
Ausbildung und die Nachwuchsgewinnung für den Einsatzdienst,
sondern vielmehr allgemeine Jugendarbeit im Mittelpunkt. So
vermitteln die speziell für die Jugendarbeit ausgebildeten Betreuer
neben Feuerwehrfachwissen vor allem soziale Kompetenzen und
demokratische Grundwerte. Die Mitglieder werden so auf den
späteren Einsatzdienst vorbereitet und lernen Elementares für ihr
Privat- und ihr Berufsleben. Leider konnten 2021 natürlich noch
immer nicht alle Aktionen, die geplant waren, durchgeführt werden.
Auch das Kreiszeltlager musste auf Grund der Pandemie abgesagt
werden.

Die Jugendgruppe freut sich aber 2022 schon auf Highlights, wie:

- feuerwehrtechnische Ausbildung
- feuerwehrtechnische Leistungsnachweise
- Feuerwehrwettbewerbe mit anderen

Jugendfeuerwehren
- sportliche Wettbewerbe mit anderen

Jugendfeuerwehren
- Gemeinschaftsaktionen mit anderen

Jugendorganisationen
- jährliche Teilnahme an einem Zeltlager
- Karnevals- und Weihnachtsfeier
- Packen der Nikolaustüten
- Unterstützung beim Nikolausumzug
- Umweltschutzaktionen
- Spieleaktionen bei Veranstaltungen
- Ausflüge und Besichtigungen
- jugendpolitische Aktivitäten
- Erste-Hilfe-Schulungen
- Verkehrserziehung
- Bastel- und Werkarbeiten
- Unterstützung von Spendenaktionen
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So war es „anno Tobak“!
Unser Ehrenstadtbrandmeister Franz Hornung, sen. hat akribisch Zeitungsausschnitte archiviert,

von denen wir einige präsentieren möchten.

Hier etwas aus dem Jahr 1952:
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So war es „anno Tobak“!
Unser Ehrenstadtbrandmeister Franz Hornung, sen. hat akribisch Zeitungsausschnitte archiviert,

von denen wir einige präsentieren möchten.

Hier etwas aus dem Jahr 1954:
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So war es „anno Tobak“!
Unser Ehrenstadtbrandmeister Franz Hornung, sen. hat akribisch Zeitungsausschnitte archiviert,

von denen wir einige präsentieren möchten.

Hier etwas aus dem Jahr 1968:

Berichtet wird über den Neubau des Feuerwehrhauses für die Feuerwehr Meppen am Standort „An der
Feuerwache“. Veranschlagt wird dafür die enorme Summe von 650.000,00 DM - 850.000,00 DM.
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+++ Pressespiegel 2021 +++
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